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Bericht über die Rechnungsprüfung des Jahresabschlusses 2024  

der Indienhilfe e.V. Herrsching 
 

Datum der Revision: 06.08.2025 

Revisor: Helge Latzina  

Ansprechpartner während der Prüfung waren Jürgen Bednarz und Elisabeth Kreuz 

 

Prüfungsumfang 

Geprüft wurde in Stichproben: 
 
1. Vollständigkeit der Buchhaltung 
Abgleich der Salden in den Kontoauszügen und Kassenbüchern mit den Anfangs- und Endbeständen  
der Buchhaltung und Prüfung der Summen und Saldenliste mit dem Jahresabschluss 

2. Durchsicht der Einnahmen-Überschuss-Rechnung 
Plausibilisierung der Einträge, Überprüfung von größeren Abweichungen im Vergleich zum Vorjahr 

3. Verein - Prüfung Gehaltsabrechnung  
Prüfung Gehaltsabrechnungen, Beiträge zur Sozialversicherung und Zahlungen 

4. Verein – Überprüfung Beiträge zur Berufsgenossenschaft 
Abgleich der überwiesenen Beiträge mit dem Bescheid 

5. Projekte - Prüfung von Spendeneingängen und Spendenquittungen 
Prüfung der Verbuchung von auf dem Bankkonto eingegangener Spenden sowie Spendenquittungen 

6. Projekte - Prüfung Zahlungen Projekte nach Indien 
Abgleich der überwiesenen Zahlungen u.a. bezüglich zwei Projekten 

7. Belegprüfung  
Prüfung der Belege mit Konten und Buchhaltung bei verschiedenen Bereichen 

 

 

Prüfungsergebnis 

Die Buchführung erfolgt sachkundig und mit der erforderlichen Sorgfalt.       
Für alle in Stichproben geprüften Geschäftsvorfälle sind korrekte Belege 
vorhanden. Die Belegarchivierung ist vollständig und übersichtlich. 
Angesprochene Geschäftsvorfälle konnten schlüssig erläutert werden. 
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Erläuterung zur Prüfung und Anmerkungen 
 
1) Der „Indienhilfe Jahresabschluss 2024 (JA)“ umfasste zum Zeitpunkt der Prüfung den 
Jahresabschluss Gesamtübersicht und 5 Anlagen (Einnahmen-Überschuss-Rechnung, Zahlungen an 
Projekte, Rücklagenentwicklung, Anlageverzeichnis, Vermögensrechnung). 
 
Es bestanden folgende Bankkonten (Kurzbezeichnungen): „Projekte“, „Bildung“, „Bildung 
Zweckbetrieb“, „Bildung Partnerschaft“, „Weltladen“, „Verein“ und ein im JA „Cash-Konto“ genanntes 
Konto, dem in der Buchhaltung drei Konten entsprechen. Ferner wurden drei Barkassen betrieben, 
deren Einnahmen und Ausgaben in Kassenbüchern festgehalten wurden („Bildung“, „Weltladen“, 
Projekte“). Zur Überprüfung der Vollständigkeit der Buchhaltung wurde ein Vergleich der Salden 
laut Kontoauszügen und Kassenbüchern mit den Endbeständen laut Buchhaltung vorgenommen. 
Hieraus ergaben sich keinerlei Abweichungen. 

Außerdem habe ich die Salden in der Summen und Saldenliste mit den Salden des 
Jahresabschlusses (der EÜR) über alle Bereiche verglichen. Ich fand keine Abweichungen.  
 
2) Bei Durchsicht der Einnahmen- Überschuss-Rechnung fielen einige größere Abweichungen im 
Vergleich zum Vorjahr auf. 
Diese habe ich mir im Detail angesehen. Sie waren allesamt entweder auf Basis von Unterlagen oder 
kurzen Erklärungen nachvollziehbar und korrekt, insofern wird hier auf eine Auflistung verzichtet. 
 
3) Es wurde anhand der Gehaltsabrechnung von April 2024 ein Abgleich der Nettogehälter, der 
Lohnsteuer und der Beiträgen zur Sozialversicherung mit den entsprechenden Buchungen und 
Zahlungen durchgeführt. Ich fand keine Abweichungen.  
 
4) Die Beiträge zur Berufsgenossenschaft werden üblicherweise einmal im Jahr erhoben, und zwar 
als Vorschuss auf den Beitrag des laufenden Jahres basierend auf den Entgelten des Vorjahres. 
Für Angestellte ist diese gesetzliche Unfallversicherung verpflichtend, für Ehrenamtliche freiwillig. 
Die Indienhilfe hat den auf dem Bescheid geforderten Betrag beglichen und auch einen freiwilligen 
Beitrag für die Ehrenamtlichen geleistet. 
 
5) Ich habe die Verbuchung mehrerer auf dem Bankkonto im November 2024 eingegangener 
Spenden überprüft und die zugehörigen Spendenquittungen angesehen. Die Daten stimmten 
durchweg überein. 
 
6) Anhand des Projektes DMSC Durbar Mahila Samanwaya Committee in Indien habe ich die 
Zahlungen mit dem Finanzdienstleister Stonex mit den Bankauszügen, der Buchhaltung und der 
Aufstellung „Zahlungen an Projekte“ im Jahresabschluss verglichen. Ich fand keine Abweichungen. 
Das Projektvolumen ist kleiner als 2023. Bei dem Projekt Adelphi research gGmbh, Berlin – Safe 
Drinking Water Project Chatra stimmen Buchhaltung und Zahlung mit der Rechnung von Adelphi 
und der o.g. Aufstellung „Zahlungen an Projekte“ überein. Das Projektvolumen ist höher als 2023. 
Außerdem wurden in Stichproben auch Buchungen und Zahlungen anderer Projekte sowie der 
Projektbegleitung in Indien überprüft.        
 
7) Eine Belegprüfung wurde exemplarisch anhand der Belege des 1. Quartals 2024 der Sachkosten 
im Bereich „Verein“, der Ausgaben im Bereich „Bildung“ sowie einzelner Stichproben von Belegen aus 
anderen Bereichen durchgeführt. Die Buchhaltung stimmt mit den Belegen und den Kontoauszügen 
überein.   
 
 

 

11.08.2025 
 

                      …………………………     

     Helge Latzina                        


